
Assistierte Reproduktionsverfahren



1. Erstuntersuchung / Transvaginaler Basal-Ultraschall 

2. �Follikelüberwachung mittels transvaginalem Ultraschall  
(mehrmals während der Stimulation)

• �Untersuchung von  
Gebärmutter, Eierstöcken und 
Follikeln

• Steinschnittlage, Becken
   leicht angehoben
• �Patientin entspannt, in der 

Regel kurze Untersuchung

• ��Überwachung des 
Follikelwachstums

• ��Steinschnittlage
• ��Patientin entspannt, kurze 

Untersuchung

• �Angstreduzierendes Design
• Ergonomische Bewegung –   
   individuell einstellbare     
   Winkel
• �Schnelle Bedienung – alle 

Positionen können über 
Memoryfunktionen 
angefahren werden

• �Angstreduzierendes Design
• Ergonomische Bewegung –   
   individuell einstellbare     
   Winkel
• �Schnelle Bedienung – alle 

Positionen können über 
Memoryfunktionen 
angefahren werden



3. Eizellentnahme (Follikelpunktion)

4. �Embryotransfer  
Einsetzen des Embryos in die Gebärmutterhöhle

• �Flache Steinschnittlage, wenn 
möglich leichte Trendelenburg 
(Kopf-Tief)-Lage und 
Beckenkippung für bessere 
Sichtbarkeit

• �Sterile Bedingungen,    
unter Narkose/Sedierung  
(normalerweise kurzzeitig)

• �Flache Steinschnittlage (nicht 
zu steil), kein starker Druck auf 
Bauch oder Gebärmutter 
aufgrund der Position von 
Sitz / Rückenlehne

• �Kurze Dauer (10–15 Minuten)
• �Nachsorge: In einigen Zentren 

bleibt die Patientin etwa 10 bis 
30 Minuten lang liegen.

• �Sedierung/Anästhesie ist 
zugelassen

• �Individuelle Positionierung 
dank Sitz- und 
Rückenwinkelverstellung

• �Ergonomische Positionierung 
für den Arzt und standfester 
Stuhl für eine präzise 
Behandlung

• �Für die Reinigung optimiertes 
Design

• �Ein Transfer in ein separates 
Bett ist nicht erforderlich.

• �Einfaches und bequemes 
Verstellen des Stuhls dank 
Memory-Funktion, sanftem 
Anlaufen und ergonomischen 
Bewegungen

• �Entspannte Atmosphäre –  
keine Gebärmutter-
kontraktionen 



5. Nachuntersuchung

• �Wiederholte Ultraschall-
untersuchungen während der 
Schwangerschaft

• �Lagerung der Patientin 
entsprechend dem 
Schwangerschaftsstadium

Sehr positive Resonanz von führenden Zentren für assistierte Reproduktion 
Ein zuverlässiger Partner in der Reproduktionsmedizin – weltweit

• �Gewichtsbelastung bis zu  
300 kg

• �Minimale Einstiegshöhe:  
470 mm 

• �Optional: integrierter Monitor 
zur Einbeziehung der Patientin



„Patientinnen berichten uns stets, dass sie sich sehr 
wohlfühlen, insbesondere im Vergleich zu anderen Kliniken. 
Die Basis der Fußstützen ist sehr breit und sorgt für Stabilität. 
Der Verstellwinkel ist flexibel und bequem, so dass die 
Patientinnen keine unnatürlichen Positionen einnehmen 
müssen. Da die Stühle recht groß sind, eignen sie sich sowohl 
für größere Patientinnen als auch für Patientinnen mit 
höherem Körpergewicht. Der eingesetzte Kunstledertyp 
erleichtert unserem Team die Reinigung erheblich – nach 
dem einfachen Abwischen mit einem Tuch bleiben keine 
Blutflecken auf der Oberfläche zurück.“ 
� IVI ARAVACA 
� Klinikleitung

„Die Fußstützen sind sehr bequem, da sie keine Unterstützung 
im Kniebereich erfordern und sowohl große als auch kleine 
Patientinnen sie problemlos verwenden können – das Auf- 
und Absteigen ist viel bequemer als mit festen Beinhaltern. 
Sie sind in hohem Maße verstellbar.“

� IVI MADRID 
� María Martínez, Fachärztin für Fertilitätsbehandlungen

Kliniken der IVI-Gruppe sind in zahlreichen Städten in  
Spanien und anderen Ländern vertreten und auf assistierte 
Reproduktionsmedizin spezialisiert.

Sehr positive Resonanz von führenden Zentren für assistierte 
Reproduktionsmedizin  
Komfort trifft Funktionalität – 
was Gynäkologen und Reproduktionsmediziner berichten:
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T +49 (0)2377 84 0
zentrale@schmitz-medical.com
www.schmitz-medical.com

SCHMITZ medical GmbH Zum Ostenfeld 29
58739 Wickede (Ruhr)


